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Emissionserfahrung:	 Die Lloyd Fonds AG ist ein erfahrener Initiator.

Fazit

Die Lloyd Fonds AG ist ein erfahrener Initiator und kann für ihre Fonds bisher insgesamt sehr gute Ergebnisse vorweisen. 
Die Leistungsbilanz ist sehr ausführlich und nahezu vollständig. Zwar konnten bislang nicht alle Fonds die Planwerte voll-
ständig erreichen, in der Summe erwirtschafteten die Fonds per Ende 2004 aber Überschüsse, die um acht Prozent über 
Plan lagen. Ein Großteil der Mehrerlöse floss in die Tilgung; die Ausschüttungen erreichen in der Summe die Prognosen nur 
zu 90 Prozent. Die Fremdkapitaltilgung liegt insgesamt deutlich über Plan, was zum einen die Sicherheit der betreffenden 
Fonds erhöht und zum anderen Grundlage für höhere Erträge in der Zukunft ist.

Sitz:	 Hamburg
Gründungsjahr:	 1995
Stammkapital:	 1 Million Euro
Vorstand:	 Dr. Torsten Teichert (Vorsitzender)
	 Holger Schmitz
	 	

Aktionäre:	 Wehr Schiffahrts KG
	 Ernst Russ GmbH & Co. KG
	 	Zachariassen Beteiligungsgesellschaft m.b.H
	 Salomon Unternehmensberatung GmbH
	 KG DIS GmbH & Cie.
	 Dr. Torsten Teichert; Holger Schmitz, 
	 Dr. Stefan Duhnkrack
Verbundene
Unternehmen:	 Lloyd Treuhand GmbH 	 	
	
	 		 	 	

Die Lloyd Fonds AG wurde 1995 als 
GmbH & Co. KG gegründet und 2001 
in eine AG umgewandelt. Im Jahr 2000 
übernahm der heutige Vorstandsvor-
sitzende Dr. Torsten Teichert als Vorsit-
zender der Geschäftsleitung das Ruder. 
Die Lloyd Treuhand GmbH, welche die 
treuhänderische Betreuung der Anle-
ger übernimmt, wurde 1999 gegründet. 
Die Lloyd Fonds AG dokumentiert die 
Ergebnisse ihrer Fonds jährlich in einer 
Leistungsbilanz. Die jüngste wurde im 
August 2005 per Ende 2004 aufgestellt 
und ist Grundlage dieser Analyse. 

Lloyd Fonds AG
Neuer Wall 72	 	 	
20354 Hamburg		 	
Telefon: 040 / 32 56 78 -0	
Telefax: 040 / 32 56 78-99	
Internet: www.lloydfonds.de	

Die DFI-Leistungsbilanz-Analyse bewertet Leistungsbilanzen von Initiatoren geschlossener Fonds nach dem Informationswert sowie dem in der Leistungsbilanz dokumentierten Erfolg des Initiators. In 
vier Kategorien stellt das DFI jeweils auf einer sechs Wertungsstufen umfassenden Skala seine Einschätzung der Leistungsbilanz bzw. der Initiatorenleistung dar. Die Gesamtbewertung ist eine wertende 
Gesamtschau der Zwischenergebnisse. Die DFI-Leistungsbilanz-Analyse basiert ausschließlich auf den in der Leistungsbilanz veröffentlichten Informationen, welche von der DFI GmbH nicht auf Richtigkeit 
oder Vollständigkeit überprüft werden. Außerhalb der Leistungsbilanz bzw. nach Drucklegung der Leistungsbilanz veröffentlichte oder verfügbare Informationen finden nur dann Berücksichtigung, wenn 
sie in der Analyse  ausdrücklich erwähnt sind. Die DFI-Leistungsbilanz-Analyse bewertet die Entwicklung bisheriger Fonds des Initiators in der Vergangenheit. Sie trifft keine Aussagen zur Qualität und 
den Erfolgsaussichten seiner aktuellen oder zukünftigen Angebote und enthält keine Bonitätsprüfung. Mit der DFI-Leistungsbilanz-Analyse wird keine Kauf- oder Vermittlungsempfehlung der Produkte 
des Initiators ausgesprochen. Beurteilung durch die DFI GmbH erfolgt ohne Haftungsobligo.  

DFI Deutsches Finanzdienstleistungs-Informationszentrum GmbH • Stuttgarter Straße 25 • 60329 Frankfurt • Telefon (069) 24 26 39 40 • Telefax (069) 24 26 39 60  •  www.dfi-report.de • E-Mail:info@dfi-report.de 

Gesamtbewertung:	   Eine sehr gute Leistungsbilanz

Vollständigkeit:	 Die Leistungsbilanz ist nahezu vollständig.	

Investition und Exits:	 Die Investitionsphasen verliefen überwiegend 
	 plangemäß. Ergebnisse von Exits lagen bis Ende 	 	
	 2004 noch nicht vor.

Zielerreichung:	 Die bisherigen Ergebnisse der Lloyds Fonds AG 	 	
	 sind insgesamt sehr gut.

Testat:	 Die Leistungsbilanzdaten wurden von der Hamburger 	
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steinberg & Partner 		
	 testiert.

 Bewertungsstufen sehr schwach schwach befriedigend gut sehr gut ausgezeichnet

ü



Emissionserfahrung

Der Schwerpunkt der Emissionstätigkeit der Lloyd Fonds AG liegt 
eindeutig bei Schiffsfonds. Daneben legte das Emissionshaus bis 
Ende 2004 jeweils einen Immobilienfonds Deutschland, einen 
Windenergie- und einen Lebensversicherungs-Zweitmarktfonds 
mit britschen Versicherungspolicen auf. Für alle vier Produktgat-
tungen sind für 2005 weitere Angebote angekündigt und bis auf 
Immobilienfonds bereits auf dem Markt. Die Leistungsbilanz weist 
per 30. Juni 2005 insgesamt 62 Fonds mit 751 Millionen Euro 
Eigenkapital und 1,9 Milliarden Euro Investitionsvolumen aus. 

Fazit Emissionserfahrung: Die Lloyd Fonds AG ist ein erfahrener
Initiator.

Die Bewertung erfolgt anhand der Dauer der Emissionstätigkeit sowie Anzahl und Volumen 
der bisherigen Fonds des Initiators. Berücksichtigt wird auch die Positionierung zur Emissi-
onserfahrung anderer Häuser der jeweiligen Branche.

Vollständigkeit

Die Leistungsbilanz der Lloyd Fonds AG kommt dem DFI-Leis-	
tungsbilanz-Fragenkatalog sehr nahe und ist nahezu vollständig. 
Allerdings sind Angaben zum steuerlichen Anerkennungsstand 
nicht enthalten. Neben Informationen zu dem Unternehmen, 
allgemeinen Marktdaten und zusammengefassten Übersichten 
aller Fonds wird in der optisch sehr ansprechend aufbereiteten 
Leistungsbilanz jeder Fonds auf einer einzelnen Seite mit den 
wichtigsten Eckdaten und Ergebnissen dargestellt. Die Erläute-
rungen zu den Abweichungen sind teilweise etwas kurz gehalten. 
Hervorzuheben ist, dass die Leistungsbilanz einen Auszug aus 
dem Jahresabschluss der Lloyd Fonds AG selbst enthält. 

Fazit Vollständigkeit: 
Die Leistungsbilanz ist nahezu vollständig. Die Bewertung bestimmt sich nach der Vollständigkeit der Leistungsbilanz gemäß dem 

DFI-Leistungsbilanz-Fragenkatalog. Das Fehlen oder Vorliegen von Informationen wird ent-
sprechend der Relevanz für den Informationsgehalt der Leistungsbilanz gewichtet.
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 Branche erster 
Fonds

Anzahl *
Fonds

Gesamt-
investition

Eigen-
kapital*

Schiffsfonds 1995 54 1.562,7 652,8

Immobilien Deutschland 1999 1 18,9 7,5

LV-Zweitmarkt 2004 1 34,6** 20,8**

Windenergie 2002 1 16,7 5,1

Gesamt 1995 57 1.632,9 686,2

DFI-Anforderungen erfüllt?
ja teilweise nein

Allgemeine Angaben
	 Angaben zur Unternehmensgruppe •
	 Angaben zu den verantwortlichen Personen •
	 Abbildung aller emittierten Fonds •
	 Angaben zu rückabgewickelten Fonds*
	 Angaben über laufende Emissionen •
Angaben zur wirtschaftlichen Entwicklung
	 Soll-/Ist-Vergleich Investitionsphase •
	 Erläuterungen zu Abweichungen •
	 Soll-/Ist-Vergleich Betriebsphase •
	 Angabe steuerlicher Anerkennungsstand •
	 Entwicklung nach Stichtag/Aussicht •

Investition und Exits

Im Plan = Planwert +/- 5%. Beim Investitionsvolumen entsprechen höhere Werte einem 
ungünstigen Verlauf. Steuerliches Ergebnis = Anfängliche Verlustzuweisung.

Branche
Investitions-

volumen 
(Anzahl Fonds)*

Steuerliches 
Ergebnis

(Anzahl Fonds)*

Exits
(Durch-

schnittswerte)
geringer Im Plan höher besser im Plan schlechter Anzahl Kapital-

rückfluss

Schiffsfonds 0 38 4 9 18 16 0*** -

Immobilien Deutschland 0 1 0 1 0 0 0 -

LV-Zweitmarkt** - - - - - - 0 -

Windenergie 0 1 0 0 1 0 0 -

Gesamt 0 40 4 10 19 16 0 -

Die geplanten Investitonsvolumina wurden bislang bei der weit 
überwiegenden Mehrzahl der Fonds eingehalten. Die Überschrei-
tungen bei vier Fonds seien jeweils auf Wechselkursveränderungen 
zurückzuführen. Ob der Mehraufwand liquiditätswirksam wurde 
oder nur buchhalterischer Natur war, ist der Leistungsbilanz nicht 
zu entnehmen. Bei fast allen Fonds nutzte die Lloyd Fonds AG die 
vertragliche Möglichkeit, etwas mehr Eigenkapital zu platzieren als 
prospektiert. Wofür diese zusätzliche Liquidität verwendet wurde 
und ob die Soll-Werte für die Liquiditätsreserve entsprechend 
angepasst wurden, ist nicht ersichtlich. 16 Fonds erreichten die 
geplanten Verlustzuweisungen nicht vollständig, neun Fonds über-
trafen sie. Exits hatte Lloyd Fonds bis Ende 2004 noch nicht zu 
verzeichnen. Bei einem Fonds, dem MS „Sigrid Wehr“, wurde den 
Anlegern im Jahr nach der Platzierung die Übernahme der Anteile 
angeboten und der Fonds mit den verbleibenden Gesellschaftern 
als Private Placement fortgeführt (inzwischen abgewickelt). 

Fazit Investition und Exits: Die Investitonsphasen verliefen 
überwiegend plangemäß. Ergebnisse von Exits lagen bis Ende 
2004 noch nicht vor.

Zielerreichung

Im Plan = Planwert +/- 5%. Absolut Ist zu Plan = Summe aller Ist-Werte zu Summe aller 
Soll-Werte (jeweils absolute Werte) über alle Fonds. Überschuss = Liquider Überschuss 
vor Ausschüttung und Tilgung.

Branche kumulierte 
Ausschüttungen

Tilgung / 
Stand Fremdkapital

Anzahl Fonds* absolut Anzahl Fonds*
über Plan im Plan unter Plan Ist zu Plan besser im Plan schlechter

Schiffsfonds 4 28 4 91,0% 25 15 2
Immobilien Deutschland 0 0 1 80,0% 1 0 0
LV-Zweitmarkt ** - - - - - - -
Windenergie 0 0 1 58,3% 0 0 1
Gesamt 4 28 6 90,3% 26 15 3

kumulierter 
Überschuss*

Stand 
Liquiditätsreserve

Anzahl Fonds* absolut Anzahl Fonds*
über Plan im Plan unter Plan Ist zu Plan über Plan im Plan unter Plan

Schiffsfonds 15 15 12 108,9% 22 3 17
Immobilien Deutschland 0 1 0 98,7% 0 0 1
LV-Zweitmarkt ** - - - - - - -
Windenergie 0 0 1 60,2% 0 0 1
Gesamt 15 16 13 108,0% 22 3 19

In der Summe über alle Schiffsfonds übertrafen die erwirtschaf-
teten Überschüsse die Soll-Werte um fast neun Prozent. Der 
Immobilienfonds läuft leicht und der Windenergiefonds deutlich 
unter Plan, was in der Summe über alle Fonds aber nur wenig 
ins Gewicht fällt und zu einer kumulierten Zielerreichung bei den 
Überschüssen von insgesamt 108 Prozent führt - ein ausgezeich-
neter Wert. Die Ausschüttungen erreichen hingegen nicht ganz die 
Planwerte. Neben Währungseffekten (aus den Überschüssen, die 
bei Schiffsfonds überwiegend in US-Dollar anfallen, muss noch die 
Tilgung in US-Dollar geleistet werden) resultiert das daraus, dass 
25 Fonds mehr Fremdkapital getilgt haben als geplant. Nur zwei 
Schiffsfonds haben einen Tilgungsrückstand. Allerdings liegen 
zwölf Fonds bei den Überschüssen unter Plan, jedoch nur vier bei 
den Ausschüttungen. Diese wurden demnach zum Teil aus der 
Liquiditätsreserve oder aus den „Überplatzierungen“ (siehe Kapitel 
Investition und Exits) geleistet. Bei den Liquiditätsreserven halten 
sich unter und über Plan liegende Werte in etwa die Waage.

Fazit Zielerreichung: 
Die bisherigen Ergebnisse der Lloyd Fonds AG sind insgesamt 
sehr gut.

* inkl. stille Beteiligungen un Initiatorenbeteiligungen    **geplant                                Mio. Euro                   Mio. Euro

* Bisher wurden nach Angaben von Lloyd Fonds alle aufgelegten Fonds auch realisiert.

* Restliche Fonds keine Angabe oder keine Planwerte  **Investitionsphase noch nicht abgeschlossen    
*** Zwei Verkäufe in 2005

* Restliche Fonds keine Planwerte oder keine Angaben  ** Betriebsphase noch nicht erreicht


